
Verärgerung hält an

Garham
Längst nicht verraucht ist der Ärger über den angekündigten
Abzug des letzten Automaten zur Bargeld-Abhebung in Garham. In
der jüngsten Sitzung des Marktgemeinderates erkundigte sich
der  zweite  Bürgermeister  Alois  Wenninger  (CSU)  nach  dem
Sachstand.  Bürgermeister  Josef  Kufner  (CSU)  berichtete  von
einem aktuellen Gespräch mit Führungskräften der Volksbank-
Raiffeisenbank Vilshofen eG. Das Aus für das Gerät sei eine
„wirtschaftliche Entscheidung“, sagte er.

Am Tag der Marktratssitzung habe er sich mit Verantwortlichen
des  Geldinstituts  getroffen,  die  nach  seinen  Worten  die
Situation  „wirklich  ernst“  nähmen.  Die  Zufriedenheit  der
Kunden  sei  wichtig,  zitierte  der  Bürgermeister  die  Bank-
Sprecher, laut deren Aussage der bestehende Automat mit rund
15000 Verfügungen pro Jahr nun erneuert werden müsste. „Für
die Wirtschaftlichkeit wäre das Doppelte nötig“, gab Kufner
die Haltung der Volksbank-Raiffeisenbank wieder. Hinzu kämen
rund  25000  Euro  an  Unterhaltskosten,  „die  da  zu  Buche
schlagen“,  so  der  Bürgermeister.

Zugleich informierte Kufner über die Zusage des Geldinstituts,
dass der Geschäftsstellen-Standort Hofkirchen erhalten bleiben
soll, zudem sei das Geldabheben im Lebensmittelladen in der
Dorfmitte von Garham ab nächster Woche möglich. Ein Terminal
sei bereits jetzt in der Metzgerei vorhanden. Die übrigen
Geschäfte böten bereits bargeldloses Bezahlen von Einkäufen
an.

Ein Zuhörer gab sich unter dem Punkt „Anfragen“ mit Kufners
Äußerungen  nicht  zufrieden.  „Das  ist  eine  Schmälerung  der
Infrastruktur und Lebensgüte“, wetterte er und zeigte sich
verwundert  darüber,  dass  nach  der  ersten  Information  im

https://ghust.de/veraergerung-haelt-an/


Ratsgremium im August kein Kommentar aus Garham laut geworden
sei.  Zu  diesem  Zeitpunkt  sei  die  Kündigung  des
Mietverhältnisses für den Raum mit dem Automaten noch nicht
draußen gewesen, konterte der Bürgermeister.

Ratsmitglied  Matthias  Braidt  (CSU),  nach  eigener  Angabe
Mitglied der Volksbank-Raiffeisenbank Vilshofen eG, teilte die
Kritik des Beschwerdeführers. Im Vergleich zu Hofkirchen und
Garham habe beispielsweise der benachbarte Markt Schöllnach im
Landkreis  Deggendorf  sogar  drei  oder  vier  Bank-
Geschäftsstellen,  so  Braidt.  „Wir  arbeiten  an  mehreren
Lösungen“,  bekundete  der  Bürgermeister,  der  die  Absicht
untermauerte,  gemeinschaftlich  eine  für  alle  verträgliche
Lösung finden zu wollen. Er sei zuversichtlich, dass dies auch
gelingt. − bp
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 22.09.2021 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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